
07

14

21

28

35

42

49

R11

06

13

20

27

34

41

48

55

60

05

12

19

26

33

40

47

54

59

04

11

18

25

32

39

46

53

58

03

10

17

24

31

38

45

52

57

02

09

16

23

30

37

44

51

56

01

08

15

22

29

36

43

50

131 132

61

68

75

82

89

96

103

110

117

124

133

R 1

R 2

R 3

R 4

R 5

R 6

R 7

R 8

R 9

R10

62

69

76

83

90

97

104

111

118

125

134

63

70

77

84

91

98

105

112

119

126

135

64

71

78

85

92

99

106

113

120

127

136

65

72

79

86

93

100

107

114

121

128

137

66

73

80

87

94

101

108

115

122

129

138

67

74

81

88

95

102

109

116

123

130

139

Flügel

Vorverkauf / Abendkasse (ab 17.30 Uhr):
20,- Euro	
12,- Euro Schüler, Studenten, Schwerbehinderte 
Kinder unter 14 Jahre in Begleitung Erwachsener frei 
Wir empfehlen, die Karten im Vorverkauf zu erwerben  

Kartenversand:
Zusendung der Vorverkaufskarten nach Überweisung
des Eintrittspreises möglich.

Bankverbindungen: 
Bankhaus Faisst 
IBAN: DE90 6643 2700 0000 0170 12
Sparkasse Wolfach
IBAN: DE53 6645 2776 0000 0303 38
Volksbank Kinzigtal eG
IBAN: DE14 6649 2700 0020 5000 00

Abonnements:
Abonnements werden in dieser Spielzeit leider nicht angeboten.

Beachten Sie die evtl. geltenden Corona-Bestimmungen.

Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, Tel. 07834 8353-53
tourist-info@wolfach.de
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr,
Do. 14.00 - 18.00 Uhr 
www.wolfach.de

Barrierefreier Zugang zum Rathaussaal,
über den Eingang der Tourist-Information.

Künstlerische Leitung:
Oliver Schell
Werkstatt für Tasteninstrumente, Haslach

Veranstalter:

Mit freundlicher Unterstützung von

Bewirtung durch die Landfrauen Wolfach/Oberwolfach

Platznummerierung

16.10.2022

„Geistertrio“

13.11.2022

Charlie Chaplin
The Pawnshop & THE KID

15.01.2023

Georg Kreisler
zum 100. Geburtstag 

05.02.2023

von Hexen, Geistern und Feen

05.03.2023

Märchenbilder 

Rathaussaal Wolfach
18.00 Uhr

SALON22/23

Wolfach & Haslach

della torre        com

TTrrööttzzmmüülllleerr
AA  UU  GG  EE  NN  OO  PP  TT  II  KK
UUHHRREENN    SSCCHHMMUUCCKK

Eingang

E E



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Musikfreunde,

Die Musik drückt das aus, was nicht gesagt werden kann 
und worüber zu schweigen unmöglich ist.

- Victor Hugo

Getreu diesen Worten freuen wir uns, Ihnen in diesem 
Jahr wieder ein anregendes Kulturprogramm mit unseren 
„Konzerten im Blauen Salon“ präsentieren zu können. In 
dieser außergewöhnlichen Zeit bietet die Musik gleicher-
maßen Entspannung wie auch Anregung für den Geist und 
für die Seele. Wir blicken zuversichtlich nach vorne und 
hoffen, dass die 16. Spielzeit wie vorgesehen durchgeführt 
werden kann.

Eine solche erstklassige Konzertreihe wäre ohne das 
großzügige Engagement der einzelnen Sponsoren nicht 
finanzierbar. An dieser Stelle möchten wir unseren aus-
drücklichen und herzlichen Dank aussprechen.

Wir laden Sie alle recht herzlich zu den fünf einzigartigen 
Konzertabenden ein und freuen uns über Ihren Besuch im 
besonderen Ambiente des Blauen Salons.

		

Thomas Geppert	 Oliver Schell
Bürgermeister		  Künstlerische Leitung	

Kultur-Taxi zu den Konzerten im Blauen Salon

Das Kultur-Taxi holt Sie in Wolfach (Stadtgebiet 
und Straßburgerhof), Kirnbach (Schmittegrund) und 
Halbmeil (Dorf) zum jeweiligen Konzert daheim ab 
und fährt Sie danach wieder zurück.

Für auswärtige Gäste bieten wir diesen Service an
ab Bahnhof Wolfach:
> aus Richtung Offenburg Abholung 17:15 Uhr.
Rückfahrt zum Zug (ab 20:41 Uhr)
> aus Richtung Schiltach Abholung 17:40 Uhr.
Rückfahrt zum Zug (ab 20:16 Uhr)

Bis Samstag vor dem Konzert kann dieser Fahrdienst 
beim Taxiunternehmen Heizmann unter 07834-333 
angefordert werden. 

Das kostenfreie Kultur-Taxi ist ein Service der Stadt 
Wolfach in Zusammenarbeit mit Taxi Heizmann, 
Oberwolfach. Fahrkarte ist Ihre Konzertkarte.

So., 16.10.2022, 18.00 Uhr

„Geistertrio“ 

László Fogarassy Violine
Anna Mazurek Cello
Katja Poljakova Klavier

So., 13.11.2022, 18.00 Uhr

Charlie Chaplin
The Pawnshop & THE KID

Günter Buchwald Klavier, Violine

So., 15.01.2023, 18.00 Uhr

Georg Kreisler zum 100. Geburtstag
Eine musikalische Hommage

Konstantin Schmidt 
Klavier, Gesang, Moderation

So., 05.02.2023, 18.00 Uhr

von Hexen, Geistern und Feen

Cristina Bravo Sopran 
Thomas Nutzenberger Klavier

So., 05.03.2023, 18.00 Uhr

Märchenbilder

Janina Ruh Violoncello
Klara Hornig Klavier

Ludwig van Beethovens Klaviertrio Op. 70 Nr. 1 ist zur gleichen 
Zeit entstanden wie seine 5. und 6. Symphonie. Die Bezeichnung 
„Geistertrio“ verdankt das Stück dem 2. Satz. Entgegen aller Kon-
ventionen ist dieser Satz in seinem Ausdruck nicht lyrisch, son-
dern furchterregend. Das rund 70 Jahre später erschienene Trio 
in a-Moll von Pjotr Tchaikovsky ist ein Meisterwerk, das auf eigene 
Art und Weise an diese Tradition anknüpft.

Charles Chaplins erster Langfilm handelt von einem Tramp, der ein 
kleines Kind findet und es aufzieht. Durch äußere Umstände gerät 
die innige Beziehung zwischen den beiden in Gefahr. Der Film ver-
knüpft Komödie mit Sozialdrama, was zu dieser Zeit fast einmalig 
war. The Kid war ein großer Kassenerfolg und zählt noch heute zu 
Chaplins berühmtesten Werken. Vorab wird The Pawnshop von 
Chaplin gezeigt.

Der in Wien geborene Georg Kreisler wäre vergangenen Juli 100 Jahre 
alt geworden. Seine Lieder sind zeitlose Meisterwerke des deutsch-
sprachigen Kabaretts und des Schwarzen Humors. Konstantin 
Schmidt bringt diese zeitlosen Chanson-Klassiker mit viel Elan wieder 
auf die Bühne: das Mädchen mit den drei blauen Augen, den Blunt-
schli, das Taubenvergiften im Park, den Opernboogie und viele mehr.

„Hexen, Geister und Feen“, aber auch die berühmte Lorelei, sind 
das Thema dieses romantischen Liederabends. Regionale Bezü-
ge bieten sowohl „Die Geister am Mummelsee“ wie auch die fast 
schon symphonischen Vertonungen von Mörike-Texten durch 
Hugo Wolf, Felix Mendelssohn und Franz Liszt. Cristina Bravo und 
Thomas Nutzenberger entführen das Publikum in die Fantasie-
welt der großen Dichter und Musiker.

Spätestens seit dem Preis des Deutschen Musikwettbewerb 2013, 
sowie der Nominierung zum „SWR2 New Talent“ 2014 ist Janina 
Ruh eine im In- und Ausland gefragte Cellistin. Janina Ruh und 
die Pianistin Klara Hornig sind seit vielen Jahren ein eingespieltes 
Team. Sie eröffnen dem Publikum an diesem Abend Einblicke in die 
märchenhaften Melodien von Sergei Prokofiev bis Leos Janacek.


